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Ehrung für Antifaschistinnen in
Dortmund
Die Stadt Dortmund hat die Antifaschistinnen Lore Junge und Gisa
Marschefski, die beide in der DKP organisiert sind, geehrt. »Nationalismus,
Rassismus und Gewalt dürfen nirgendwo auf der Welt einen Platz haben«, so
SPD-Oberbürgermeister Gerhard Langemeyer bei der Überreichung der
Ehrennadeln Ende Januar. Gisa Marschefski, deren Vater und Onkel, die
Gebrüder Erich und Karl Mörchel, kurz vor Kriegsende als kommunistische
Widerstandskämpfer von den Faschisten im Rombergpark bei Dortmund
ermordet wurden, ist Generalsekretärin des Internationalen
Rombergparkkomitees. Sie ist außerdem aktiv in der VVN-BdA und im
internationalen Dachverband antifaschistischer Widerstandskämpfer (FIR).
Auch Lore Junge ist Mitglied der VVN-BdA und schrieb mehrere Bücher über
Widerstand und Verfolgung in Dortmund während des Faschismus. Sie war
1945 Mitbegründerin der Jugendbewegung Groß-Dortmund, die es sich zur
Aufgabe gemacht hatte, Jugendliche zu organisieren und neue Orientierungen
zu vermitteln. 
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